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finden?

Wussten Sie, dass…

„Mehr Punk in der Architektur“ – Symposium
zu Frei Otto fordert Mut zum Experiment

Frei Otto suchte Leichtigkeit, Offenheit,
Wandel – und scheute kein Risiko. Ganz
in diesem Sinne stand das Symposium in
der Rolf-Wagner-Halle in Warmbronn am
18.Oktober, das den 100.Geburtstagdes visio-
nären Architekten beschloss. Internationale
Architektinnen, Designer und Forscherinnen
diskutierten, was heute aus Ottos radikalem
Denken gelernt werden kann. Der Tenor:
Architektur braucht wieder mehr Wagemut.
Oder, wie Kurator Dr. Ulrich Wegenast es for-
muliert: „Wir brauchen wieder mehr Punk.“

Zwischen Vision und Verantwortung

Frei Otto habe mit seinen Ideen eine Ver-
antwortung hinterlassen, betonte Florian Streib,
Amtsleiter für Kultur und Sport, in seiner Be-
grüßung. Verantwortung, nicht nur für neue For-
men des Bauens, sondern auch für das Klima,
die Stadt und die Gesellschaft, dabei Disziplinen
und Denkweisen zu verbinden. Genau daran
knüpfen die Referentinnen und Referenten in
ihren Arbeiten sowie in Warmbronn an – auf ihre
ganz eigene Weise.

Stoff, Wurzeln, Maschinen
Die niederländische Designerin Petra Blaisse
demaskiert den Vorhang als bloßes Dekor-
element. In ihrem Buch „Art Applied“ beschreibt
sie ihn als selbstbewusstes, weiches und zu-
gleich machtvolles Objekt – eines, das Raum
und Atmosphäre beeinflusst und mitgestaltet.
Mit ihrem Studio Inside Outside arbeitete sie be-
reits am Mercedes-Benz-Museum in Stuttgart,
gemeinsam mit Architekt Prof. Tobias Wallisser.
Prof. Tobias Wallisser, Mitbegründer des Büros
LAVA – Laboratory for Visionary Architecture,
führt Frei Ottos Prinzip des „Mehr mit weniger“
fort. Er entwarf den Deutschen Pavillon der
Expo 2025 in Osaka mit dem Fokus auf zirkuläres
Bauen. Er ist als Teil der Natur konzipiert: Pflanzen
spenden Schatten und Kühlung, Bauteile können
demontiert und wiederverwendet werden. Archi-
tektur wird so zum Materialkreislauf – ein tempo-

räres Experiment, das sich selbst wieder auflöst.
Prof. Dr. Ferdinand Ludwig, Professor für Green
Technologies in Landscape Architecture, treibt
diese Idee ins Lebendige. In seiner „Baubotanik“
fragt er: Können Bäume Häuser sein? Seine For-
schung zeigt, dass das keine Utopie ist. Wie beim
Volk der Khasi in Indien, die über Jahrzehnte le-
bende Brücken aus Wurzeln wachsen lassen,
versteht Ludwig Gebäude als sich entwickelnde
Organismen. Sein eigenes Experiment: ein Dach
aus 1.800Metern Baustahl, getragen von wachsen-
den Platanen. Die Struktur verändert sich mit den
Jahren – Architektur als Prozess, nicht als Produkt.
Maria Yablonina, Dozentin an der University of
Toronto, fügt eine technologische Dimension
hinzu. Sie entwickelt kletternde Maschinen, die
Bauwerke untersuchen und reparieren. Statt auf
Effizienz und Präzision zu bestehen, spricht sie
ihren Maschinen „Weichheit und Leichtigkeit“ zu
– ein kybernetischer Zugang, der Kontrolle durch
Kooperation ersetzt.
Auch Dr. Raquel Jaureguízar, Projektleiterin der
Internationalen Bauausstellung 2027 StadtRegion
Stuttgart (IBA‘27), spannt den Bogen zu Frei Otto.
Die Fragen derWeißenhofsiedlung von 1927 –Wie

wollen wir in Zukunft leben und bauen? – werden
neu gestellt. Gebäude sollen wieder 100 Jahre Be-
stand haben, ohne die Umwelt zu ruinieren. „Mit
weniger mehr erreichen“ ist dabei mehr als ein
Gestaltungsprinzip, es ist eine Haltung.

Regeln brechen, Verantwortung teilen
In der abschließenden Diskussion wird deutlich:
Wenn Architektur wirklich punkig sein soll, müs-
sen auch ihre Rahmenbedingungen rebellieren.
Statt „Regeln der Baukunst“ brauche es „Regeln
der Physik“, fordern die Teilnehmenden – mehr
Experiment, andere Bürokratie. Auftraggeber
müssten stärker eingebunden werden, etwa
über Virtual-Reality-Erlebnisse, die Entwürfe
erlebbar machen. Nicht zuletzt, um Verständnis
für das Experiment zu fördern.
Am Ende bleibt der Eindruck: Frei Ottos Geist
lebt, wo Mut den Pragmatismus herausfordert.
Mehr Punk bedeutet hier nicht Chaos, sondern
Neugier, Offenheit und den Willen, Architektur
als lebendigen Prozess zu begreifen. Oder, um es
mit Frei Otto selbst zu sagen: „Architektur ist kein
Endprodukt, sondern ein Experiment imWerden.“

Prof. Dr. Ferdinand Ludwig, Dr. Raquel Jaureguízar, Moderator Martin Prösler, Petra Blaisse, Prof.
Tobias Wallisser (von links) bei der Podiumsdiskussion. Foto: Leila Fendrich

Einladung zum Agendafest 2025:
10 Jahre Repaircafé Leonberg

Die Lokale Agenda Leonberg lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger zum Agendafest 2025 am
Donnerstag, 6. November, 19 Uhr, in der Stein-
turnhalle Leonberg ein. Das diesjährige Fest
steht ganz im Zeichen des Agenda-Jahres-
themas „Repaircafé – 10 Jahre Nachhaltig-
keit“ und bietet ein abwechslungsreiches
Programm rund um gelebten Umweltschutz,
Engagement und Gemeinschaft.

Zum Auftakt erwartet die Gäste eine Tanzvor-
führung der Siesta Dancers, bevor Dr. Maria
Zundel, Sprecherin der Lokalen Agenda Leon-
berg, und Oberbürgermeister Martin Georg
Cohn die Gäste begrüßen.
Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen
– Ein Beitrag zur Kreislaufwirtschaft?“ spricht
Heike Roscher von der Abfallwirtschaft Böb-
lingen über die Bedeutung des Reparierens
im Kontext nachhaltigen Wirtschaftens, bevor

Werner Stocker vom Repaircafé Leonberg Ein-
blicke in die praktische Arbeit und Motivation
der ehrenamtlichen Reparateurinnen und Re-
parateure gibt. Seit zehn Jahren bietet das Re-
paircafé jeden Monat im Bürgerzentrum die
Möglichkeit, kaputte Dinge gemeinsam zu repa-
rieren, anstatt sie zu entsorgen.
Dr. Rüdiger Beising, stellvertretender Spre-
cher der Lokalen Agenda Leonberg, stellt an-
schließend die Aktivitäten und Projekte der
Agenda vor – von Umwelt- und Klimaschutz über
soziale Themen bis hin zu nachhaltiger Stadt-
entwicklung.
Das Agendafest ist öffentlich, der Eintritt ist frei,
und eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Mit
kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen Lehre-
rinnen und Lehrer wie Schülerinnen und Schü-
ler der Pestalozzischule die Gäste. Die Lokale
Agenda Leonberg freut sich auf Begegnungen,
Ideen und gelebte Nachhaltigkeit.

Dr. Maria Zundel, Sprecherin der Lokalen Agenda Leonberg, begrüßt auch am 6. November die Gäste
in der Steinturnhalle. Foto: Stadtverwaltung

Leonberg schult sich in Notfall-Hilfe

Eine schnelle Reaktion kann Leben retten: In
Leonberg soll niemand im Notfall hilflos sein.
Unter dieser Prämisse stand am Donnerstag,
16. Oktober, in der Steinturnhalle der Notfall-
hilfe-Kurs des Lions Club Leonberg und dem
Verein „15 Minuten fürs Überleben“. Zahl-
reiche Leonbergerinnen und Leonberger
nutzten die Gelegenheit, ihr Wissen in Erster
Hilfe aufzufrischen.

Zu Beginn richtete Oberbürgermeister Mar-
tin Georg Cohn ein Grußwort an die Teil-
nehmenden. „Wir hoffen alle, nie in eine Situa-
tion zu kommen, in der schnelle Hilfe über Leben
und Tod entscheidet“, betont der Oberbürger-
meister. 15 Minuten – die Zeitspanne könne sich
im Notfall unendlich lang anfühlen und sei doch
entscheidend. Er dankte den Interessierten, die
den Weg in die Steinturnhalle gefunden haben
sowie dem Lions Club Leonberg und dem Ver-
ein „15 Minuten fürs Überleben“, die sich mit
dieser Veranstaltung der wichtigen Thematik
annehmen.
Erleidet ein Mensch einen Herz-Kreislauf-Still-
stand zählt jede Sekunde. Nach drei bis fünf
Minuten beginnen die ersten Hirnzellen abzu-
sterben und nach zehn Minuten ist die Über-
lebenschance ohneHilfe naheNull. Ein Rettungs-
wagen braucht in der Regel bis zu 15 Minuten,
bis er beim Patienten angelangt ist. Wer in dieser
Zeit mit einer Herzdruckmassage oder anderen
Maßnahmen beginnt, leistet einen wertvollen
Teil zum Überleben.
Mit etwas Übung kann jeder zum Lebensretter
werden, so auch die Kursteilnehmenden. Sie

erhielten das notwendige Wissen, um in einer
Notsituation zu helfen: wie Person in einer
Notsituation anzusprechen ist, wie die stabile
Seitenlage funktioniert und wie eine Herzdruck-
massage richtig angewendet wird.

OB Cohn bei der Begrüßung. Fotos: Theresa
Stiller

Der Verein „15 Minuten fürs Überleben“ demonstriert, wie die Herzdruckmassage funktioniert.

Stadtführungen im November und Dezember
Das Stadtmarketing bietet im November und
Dezember drei besondere Führungen an. Bei
einer Fackelführung erfahren Teilnehmende
etwa wie unserer Vorfahren nachts ge-
lebt haben und bei der Kostümführung mit
Bäckersfrau Lydia Hegele geht es auf eine
kulinarische Zeitreise. Bei der winterlichen
Führung durch die Altstadt gibt es am Ende
einen Glühwein. Für alle drei Führungen ist
eine Anmeldung über das Stadtmarketing er-
forderlich.

Licht und Schatten: mit Fackeln
durch die dunklen Altstadtgassen

Am Sonntag, 2. November, 17 Uhr, geht
Lokalhistoriker Gerd Jenner beim beliebten
Fackelrundgang durch die Altstadt der Frage
nach: Wie haben unsere Vorfahren nachts
gelebt? Treffpunkt ist am Brunnen auf dem
Marktplatz.
Man sagt, alte Städte hätten viele dunkle
Geheimnisse oder gar „ihre Leichen im Kel-
ler“. Ob das bei uns auch so ist? Was ist real,
was Legende? Wovor hatten unsere Vorfahren
Angst, wenn die Sonne untergegangen war?
Spuk- und Räubergeschichten soll es geben und
auch sonst könnte nicht alles mit rechten Dingen
zugegangen sein. Von erschreckender Dunkel-
heit, unsicheren Gassen und unzureichender
Beleuchtung. Von vielbeschäftigten Nacht-
wächtern, Kerkerstrafen und Alkoholmissbrauch.
Leonberg ist vielseitig, war es schon früher. Auch
bei Nacht. Oder gerade bei Nacht?
Die Stadtführung findet mit maximal 25 Perso-
nen statt, daher ist eine Anmeldung beim Stadt-
marketing erforderlich. Tickets sind für 12 Euro
im i-Punkt erhältlich. Anmeldeschluss ist am
Freitag, 31. Oktober, 18 Uhr.
Hinweis: Die Führung findet auch bei schlechtem
Wetter statt. Wenn es zu stark regnet oder stürmt,
kommen Taschenlampen zum Einsatz. Falls vor-
handen, gerne Taschenlampen mitbringen.

Kulinarische Zeitreise mit der
Bäckersfrau Lydia Hegele

Die Bäckersfrau Lydia Hegele nimmt die Teil-
nehmenden mit auf eine kulinarische Zeitreise
in das Jahr 1888. Ina Dielmann führt am Sams-
tag, 8. November, gemäß dem Motto „Laugen-
weckle für fünf Pfennig“ durch die Altstadt und
lüftet so manches Geheimnis, etwa aus ihrem
Haushaltstagebuch.
Nach der Stadtführung kehren Lydia Hegeles
Gäste in die Gegenwart zurück und besuchen
gemeinsam das Stadtcafé Trölsch. Passend dazu
serviert das Team vom Stadtcafé den Gästen ein
herbstliches Schmankerl.
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Brunnen auf dem
Marktplatz. Der Preis beträgt 20 Euro pro Person
inklusive Zwiebelkuchen und einem Getränk. Die
Führung dauert mit Einkehr etwa 2 bis 2,5 Stun-
den. Tickets sind bis 7. November, 18 Uhr, im i-
Punkt erhältlich.

Winter in der Stadt – Führung
durch die Altstadt mit Glühwein

Am Freitag, 5. Dezember, führt Lokalhistorikerin
Roswitha Brand mit „kalten“ Geschichten durch
die sehenswerte historische Altstadt. Begleitet
von der Chorgemeinschaft Eltingen gibt es eine
vergnügliche Führung mit Gesang und Liedern
zum Mitsingen und Zuhören. Zum Abschluss
erwartet die Teilnehmenden ein Glas Glühwein.
Roswitha Brand setzt bei ihrem Rundgang einen
Schwerpunkt auf das Leben im Winter im alten
Leonberg. Sie erzählt von winterlichen Unter-
nehmungen, wie etwa vom Eisfest, an das die
Leonberger noch ein Tanzfest in einer der vielen
Wirtschaften anhängten. Oder von den Schlitten-
fahrten der Kinder, welche die Stuttgarter Straße
hinunter in die Stadt rasten. Wie dann der Auto-
verkehr geregelt wurde, ist eine ganz besondere
Geschichte. Der Winter erschwerte das Leben
in der Stadt, das Wasserholen für Haushalt und

Gewerbe war mühsam, andererseits erhielten
die Bierbrauer Eis für ihre Lagerkeller.
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am Brunnen auf dem
Marktplatz. Die Teilnahmegebühr beträgt pro
Person 15 Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Tickets sind im i-Punkt erhältlich.

Weitere Informationen
Die Führungen dauern, wenn nicht anders an-
gegeben, rund 1,5 Stunden. Weitere Informa-
tionen und das gesamte Programm sind im ak-
tuellen Stadtführungsflyer sowie beim i-Punkt,
Graf-Eberhard-Straße 2/1 (Telefon: 07152 990-
1407, E-Mail: stadtmarketing@leonberg. de), und
unter www. leonberg. de/Stadtführungen erhält-
lich, ebenso Tickets für Sonderführungen.

Die Bäckersfrau Lydia Hegele nimmt die Teil-
nehmenden mit auf eine kulinarische Zeitreise
in das Jahr 1888. Foto: Stadtmarketing



MÜLLABFUHR-
TERMINE
Leonberg und Teilorte
Freitag, 31. Oktober: Biomüll

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Klinikver-
bund Südwest, Krankenhaus Leonberg, Rutes-
heimer Straße 50. Geöffnet montags, dienstags
und donnerstags, von 18 bis 20 Uhr, mittwochs
von 14 bis 20 Uhr, freitags von 16 bis 20 Uhr
sowie an den Wochenenden und Feiertagen
von 8 bis 20 Uhr. Für nicht gehfähige Patienten
kann in dringenden Fällen und einer erforder-
lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über
die 116 117 angefragt werden.

Zentrale und kostenfreie Telefonnummer für
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst, inklusive
dem kinderärztlichen Bereitschaftsdienst und
dem augenärztlichen Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden sowie Feiertagen und außerhalb
der Sprechstundenzeiten: 116 117. Weitere Infor-
mationen unter www.116117.de.

Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: docdirekt –
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für
gesetzlich Versicherte
unter 0711 96589700 oder docdirekt. de

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
der folgenden Telefonnummer zu erfragen:
0711 22058225

Apotheken
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und dau-
ert 24 Stunden, sofern nicht ein früheres Ende
angegeben ist.

Mittwoch, 29. Oktober: Apotheke Dr. Beck in
Korntal, Johannes-Daur-Straße 13/1, Telefon:
0711 8399310

Donnerstag, 30. Oktober: h&h Apotheke Leon-
berg, Marktplatz 9/1, Telefon: 07152 901900

Freitag, 31. Oktober: Bahnhof-Apotheke Dit-
zingen, Gerlinger Straße 18, Telefon: 07156
959696 und Markt-Apotheke Flacht, Weissacher
Straße 38, Telefon: 07044 900111

Samstag, 1. November: Goethe-Apotheke Ger-
lingen, Weilimdorfer Straße 33, Telefon: 07156
23777

Sonntag, 2. November: Schütz‘sche Apotheke
Renningen, Bahnhofstraße 22, Telefon: 07159
2367

Montag, 3. November: Apotheke Höfingen, Dit-
zinger Straße 9, Telefon: 07152 26895

Dienstag, 4. November: Adler Apotheke
Gerlingen, Kirchstraße 6, Telefon: 07156
21614 und Park-Apotheke Hemmingen, Mün-
chinger Straße 2, Telefon: 07150 959595

Mittwoch, 5. November: Apotheke am Rat-
hausplatz Hirschlanden, Rathausplatz 4, Telefon:
07156 6101 und Pinguin-Apotheke Maichingen,
Berliner Straße 24, Telefon: 07031 765222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für kleine Haustiere
Samstag, 1., und Sonntag, 2. November: Klein-
tierpraxis Dr. Holger Hohlweg, Telefon: 07159
18180

Die Bereitschaftsdienste sind jederzeit unter
www.kleintiernotdienst-bb. de abrufbar.

Von 20 bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle ver-
fügbar:
– AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen, Her-
mann-Fein-Straße 15

– Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil, Karl-
Heinrich-Käferle-Straße 2

Netze BW GmbH
Telefon: 0800 3629-477 (Stromstörungen)
Telefon: 0800 3629-447 (Gasstörungen)
Telefon: 0800 3629-900 (Informationen)

Baubetriebshof
Im Baubetriebshof Leonberg in der Au sind in
Notfällen folgende Abteilungen unter der Ruf-
nummer 07152 990-3501 rufbereit:
Stadtwerke bei Wasserrohrbrüchen,
Abt. Elektrik nur für öffentliche Anlagen,
Abt. Straßenbau bei gefährlichen Straßen-
schäden und Beschädigungen.

Bestattungsunternehmen
an Sonn- und Feiertagen und während der
Nachtzeit:
Anita Märtin, Telefon: 07152 903095
Albert Sauter, Telefon: 07152 25-247 oder 25-352
Bestattungshaus Haller, Telefon: 07152 3325737
Kick & Groshaupt Bestattungen GmbH, Telefon:
07152 7644966

Umwelttheater für Kinder im Theater im Spitalhof
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen
(AWB) lädt Kinder und ihre Familien zum
Theaterstück „Halt! Das brauch ich noch“ am
Dienstag, 11. November, 15 Uhr, in das Theater
im Spitalhof ein.

Die Theatergruppe „forschperspektive“ be-
schäftigt sich bei dem Stück kindgerecht und
spielerisch mit dem Thema Abfallvermeidung
und Wiederverwendung. Mit Musik, Humor und
kreativen Ideen erfahren Kinder, wie alte Dinge
zu neuem Leben erweckt werden können und
Abfälle richtig getrennt und entsorgt werden.
Das Stück richtet sich an Mädchen und Jun-

gen im Alter von fünf bis zehn Jahren, die ge-
meinsam mit einer erwachsenen Begleitperson
teilnehmen können. Die Teilnahme ist kostenfrei,
eine vorherige Anmeldung ist erforderlich unter
www. awb-bb. de/veranstaltungen. Die Auf-
führung dauert etwa 45 Minuten.
Mit dem Umwelttheater setzt der AWB ein Zei-
chen für Umweltbildung im Landkreis und lädt
alle interessierten Familien ein, gemeinsam
einen unterhaltsamen und lehrreichen Nach-
mittag zu erleben.
Zusätzlich zur öffentlichen Aufführung finden
vier weitere Aufführungen für Grundschul-
klassen und Vorschulgruppen statt.

Die Theatergruppe „forschperspektive“ be-
schäftigt sich in seinem Stück mit dem Thema
Abfallvermeidung und Wiederverwendung. Foto:
Landkreis Böblingen

Mülleimer müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr gut
zugänglich am öffentlichen Straßenrand ab-
gestellt werden. Die Angaben sind ohne Gewähr.
Informationen unter www. awb-bb.de. Foto: Pi-
xabay

SPERRUNGEN IN LEONBERG
Engelbergtunnel

Leonberg. Die Ost- und Weströhre des Engel-
bergtunnels sind am Samstag, 8. November, von
Mitternacht bis voraussichtlich 6 Uhr gesperrt.
Grund für die Vollsperrung ist der Austausch der
Verkehrsrechner. Abgeleitet von der Autobahn
wird der Verkehr in Feuerbach und Leonberg.

Elsterweg
Leonberg. Wegen einer Kranstellung für eine
Sanierungsmaßnahme ist der Elsterweg auf
Höhe der Hausnummer 12/1 vollgesperrt. Die
Sperrung gilt bis Montag, 17. November. Ent-
sprechende Umleitungen und Halteverbote sind
eingerichtet.

Pforzheimer Straße
Höfingen. Die Sperrung im Bereich Am Him-
melsgärtle zwischen Pforzheimer Straße und
Kirchstraße sowie in der Lachentorstraße im

Kreuzungsbereich Pforzheimer Straße und im
Gehwegbereich in der Pforzheimer Straße muss
erneut verlängert werden. Die Arbeiten ver-
zögern sich weiterhin. Die Stadtverwaltung bittet
noch einmal um Verständnis und kommuniziert,
wenn die Sperrungen aufgehoben werden.

Christian-Wagner-Straße
und Dahlienweg

Warmbronn. Die Arbeiten in den Bau-
abschnitten 2 bis 6 in der Christian-Wag-
ner-Straße und im Dahlienweg konnten früh-
zeitig abgeschlossen werden, sodass die
Abschnitte 7 und 8 zwei Wochen früher begin-
nen können. Busse können die Haltestelle Tal-
ackerstraße wieder anfahren.

Bauabschnitt 7:
Der Dahlienweg ist bis 8. November halbseitig
gesperrt. Zudem werden Haltverbote ein-
gerichtet.

Bauabschnitt 8:
Im Zeitraum vom 10. November bis 14. No-
vember ist der Dahlienweg auf Höhe der Ge-
bäude 8 bis 12 vollgesperrt.

Neue Ramtelstraße
Leonberg. Im Bereich der Neuen Ramtelstraße,
auf Höhe der Bushaltestelle, finden bis voraus-
sichtlich 31. Oktober Bauarbeiten zur Sanierung
der Straßenrinne statt. Für die Dauer der Arbei-
ten ist eine halbseitige Sperrung der Fahrbahn
erforderlich. Der Verkehr wird entsprechend
umgeleitet.
Die Haltestelle „Leonberger Dreieck“ der
Linie 640 in Fahrtrichtung Glemseckstraße
entfällt während der gesamten Bauzeit. Die
Buslinie 92 wird über die Riedwiesenstraße
umgeleitet, eine Ersatzhaltestelle wird in der
Riedwiesenstraße 19 eingerichtet. Die Linien-
führung der Linie 640 wird bis zur Haltestelle
Göppinger Straße verkürzt. Alle Sperrungen:
www.leonberg.de/Verkehrsnachrichten

QUARTIERE IN LEONBERG
Quartier Leo-Mitte

Die Info-Tauschwand im Leo-Center:
Vernetzen und Freizeit gestalten
Die Info-Tauschwand gibt die Möglichkeit, sich
über die vielfältigen Freizeitangebote in den
Leonberger Quartieren zu informieren und aktiv
miteinander in Kontakt zu treten. An der Wand
können Interessierte ihre Hobbys auf Post-
karten notieren und diese in den eigens dafür
eingerichteten Quartiers-Briefkasten werfen.
Die Quartierskoordinatorinnen werten die ein-
gegangenen Karten sorgfältig aus und bringen
Menschen mit ähnlichen Interessen zusammen,
um den Austausch und die Vernetzung innerhalb
der Nachbarschaft zu fördern. Bürgerinnen und
Bürger sind dazu eingeladen, vorbeizuschauen
und einen Blick auf die Info-Tauschwand im Leo-
Center zu werfen.

Veranstaltungen im November
Montag, 3. November, 14.30 Uhr: Bastelnach-
mittag im Samariterstift am Rathaus. An-
meldungen unter 07152 358850.
Dienstag, 4. November, 14.30 Uhr: Offener
Kaffeetreff im Bürgerzentrum Stadtmitte
(Raum 1). Alle sind eingeladen vorbeizuschauen,
einen Kaffee zu trinken, ein Stück Kuchen zu
essen und mit Nachbarinnen und Nachbarn zu
plaudern.

Dienstag, 4., 11., 18. und 25. November, 16 Uhr:
Fit im Freien im Stadtpark (Treffpunkt: Eingang
Stadthalle). Bewegung an der frischen Luft und
Kennenlernen von Nachbarinnen und Nachbarn.
Sportkleidung ist nicht erforderlich.

Mittwoch, 5., 12., 19. und 26. November,
14.30 Uhr: Mittwochs-Café am Bücherhäusle
am Blosenberg. Alle sind eingeladen vorbeizu-
schauen, einen Kaffee zu trinken, ein Stück Ku-
chen zu essen und mit Nachbarinnen und Nach-
barn zu plaudern.

Donnerstag, 6., 13., 20. und 27. November, 15 Uhr:
Offener Bouletreff im Reiterstadion (Fichte-
straße). Kugeln sind vorhanden, Kenntnisse sind
nicht erforderlich.

Freitag, 7., 14., 21. und 28. November, 10 Uhr:
Geh-Spräche in Leonberg (Treffpunkt: Eingang
Stadthalle). Eine Runde spazieren gehen und
dabei plaudern.

Dienstag, 11. November, 14 Uhr: zweistündige
Wanderung, etwa 10 Kilometer (Treffpunkt:
Eingang Bürgerzentrum Stadtmitte). Gemeinsam
wandern und die Natur genießen.

Donnerstag, 27. November, 15.30 bis 18 Uhr:
WELL.COME.Café (Sprachcafé) für eine
multikulturelle Gemeinschaft im Café am
Bücherhäusle, Seestraße 74. Gesprächsimpulse
werden vorbereitet, sodass der Austausch auf
Deutsch ganz leicht gelingt. Das Vorbeikommen
ist jederzeit und ohne Anmeldung möglich.

Informations- und Kontaktmöglichkeiten
Sie interessieren sich für die Quartiersarbeit
und haben Lust sich bei Projekten oder Ver-
anstaltungen zu engagieren? Dann mel-
den Sie sich gerne in unserem Quartiers-
büro. Die Quartierskoordinatorin Vera Wolf
freut sich über Ihre Kontaktaufnahme über
leonberg@quartier. online oder unter 0160
90695080.
www. leonberg. de/quartiersimpulse
www. zeit-fuer-menschen.de

Facebook: Nachbarschaft Quartiere Leonberg
Instagram: Nachbarschaft. Leonberg
Ein Newsletter mit aktuellen Informationen kann
per Mail an leonberg@quartier. online abonniert
werden.

Einladung zur WhatsApp-Community
Zur besseren Vernetzung und Information laden
wir alle Interessierten herzlich ein, unserer
neuen WhatsApp-Community beizutreten. Dort
finden Sie die einzelnen WhatsApp-Gruppen zu
unseren Angeboten und erhalten aktuelle Hin-
weise, Termine und Ankündigungen zentral und
direkt aufs Handy.
Dabei sein ist ganz leicht: Scannen Sie einfach
den Code und werden Sie Teil der Community.

Quartiere Eltingen & Ramtel
Veranstaltungen im November
CAFÉ-PAUSE – der Kaffee-Treff auf dem
Waldfriedhof (in Kooperation mit dem Stadt-
seniorenrat Leonberg e.V. und der ev. Kirchen-
gemeinde Leonberg-Nord).
Immer freitags, 14 bis 16 Uhr, am Waldfriedhof
Leonberg.
Wir laden Sie herzlich ein, sich in der schönen
Natur des Waldfriedhofes niederzulassen, um
bei einer Tasse Kaffee nette Gesellschaft zu ge-
nießen. Gönnen Sie sich gerne bei und mit uns
eine kleine Pause vom Alltag, um durchzuatmen,
innezuhalten, sich auszutauschen und neue
Menschen kennenzulernen.
Der Kaffee-Treff findet, außer an Feiertagen,
jeden Freitag statt.
Über den Winter und bei schlechtem be-
ziehungsweise kaltem Wetter haben wir die
Möglichkeit, uns im Blumenladen „Blütenzauber
am Wald“ zu treffen.

Walking-Treff
Immer montags, 9.30 Uhr (etwa 1 Stunde),
Wanderparkplatz Vorderer Ehrenbergweg
Wir treffen uns am Wanderparkplatz Vorderer
Ehrenbergweg zu einer geselligen gemeinsamen
Walking-Runde. Das Tempo wird an die Wün-
sche der Teilnehmenden angepasst, es sind
auch unterschiedliche Level möglich.

Mitbring-Brunch: Lasst uns gemeinsam
schlemmen
Samstag, 22. November, 10 bis 13 Uhr, Treff 37,
Ulmer Straße 37
Wir treffen uns zu einem gemeinsamen, gemüt-
lichen Frühstück mit Gelegenheit zum Kennen-
lernen und Austauschen. Die „Basics“ fürs Früh-
stück sind vorhanden, wir freuen uns aber auch
über mitgebrachte Bereicherungen zu unserem
Buffet.
Diesmal mit einem kleinen Impulsbeitrag.

16. Europäische Filmfestival der Generatio-
nen: Kostenloses Kino
Donnerstag, 19. November, 16.30 Uhr (Einlass
ab 16 Uhr), Kinder- und Jugendhaus Eltingen,
Badstraße 22.
Im Rahmen des 16. Europäischen Filmfestivals
der Generationen laden wir herzlich zur kosten-
losen Vorführung des Films „Auf Augenhöhe“
ein. Ob Großeltern mit Enkeln, Familien mit Kin-
dern, Freundesgruppen oder Einzelpersonen –
alle Generationen und Lebensformen sind herz-
lich willkommen (empfohlen ab 8 Jahren).
Alle Veranstaltungen sind kostenlos und
barrierefrei, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Kontaktmöglichkeiten
Sie finden unsere Aktionen toll, möchten uns

unterstützen oder haben eigene Ideen, bei denen
wir Ihnen in der Umsetzung helfen können? Dann
freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme:
Anja Winkler, anja.winkler@atrio-leonberg. de
StefanieStuber, stefanie.stuber@atrio-leonberg.de
Ihre Quartierskoordinatorinnen für Leonberg-
Ramtel und Leonberg-Eltingen

Quartier Höfingen
Spektakuläre Feuer- und LED-Show
In diesem Jahr wandert der Herbstzauber,
eine Benefizveranstaltung der Stiftung Zeit für
Menschen, in den Garten des Samariterstifts
Höfingen. Alle Interessierten sind zu diesem be-
sonderen Abend mit Feuer und LED-Show am
Freitag, 7. November, 18 Uhr, eingeladen. Dazu
gibt es Heiß- und Kaltgetränke sowie Leckeres
vom Grill.

Neues Angebot für mobilitätseingeschränkte
Buchliebhaber: Bücherboten
Lesen Sie gerne, aber sind nicht gut zu Fuß?
Der Weg in die Höfinger Bücherei fällt Ihnen
schwer? Dann ist das neue Angebot der Hö-
finger Quartiersarbeit in Kooperation mit der
Büchereizweigstelle Höfingen genau das Rich-
tige. Ab sofort können interessierte Leserinnen
und Leser aus Höfingen telefonisch unter 07152
990-16308 mit der Büchereizweigstelle Höfin-
gen eine individuelle Auswahl zusammenstellen
und diese per ehrenamtlichem Engagement mit
den Bücherboten direkt nach Hause und wieder
zurückbringen lassen.

Krempeltausch per WhatsApp
Mit der WhatsApp-Gruppe „Krempeltausch Hö-
fingen“ wurde ein Angebot im Bereich Sharing,
Verkaufen und Tauschen initiiert: Hier kann digi-
tal allerlei Krempel einfach eingestellt und ver-
kauft, getauscht oder verschenkt werden. Bitte
beachten Sie: Die Begrenzung liegt dabei auf
dem Raum Höfingen.

SoloEltern – Höfingen
Alleinerziehend im Quartier? Sie suchen Aus-
tausch mit anderen Eltern in ähnlicher Situation?
Dann sind Sie bei SoloEltern.Höfingen genau
richtig. Wir treffen uns jeden letzten Samstag
im Monat, im November am 25. November,
von etwa 15.30 bis 17 Uhr in der Jugendküche
im ev. Gemeindehaus. In einer begleitenden
WhatsApp-Gruppe ist der Austausch zusätzlich
möglich.

Chat Stroll English/German – Schwätzle-Spa-
ziergang Deutsch/Englisch
Lust auf kurze, gemütliche Spaziergänge in Hö-
fingen mit einem Gespräch zum gegenseitigen
Kennenlernen? Fancy short, leisurely walks with
a chat to get to know each other? Schon lange
nicht mehr Englisch gesprochen? Native Spea-
ker? Gabi und John hätten Lust darauf, would like
to get to know you. Termine werden kurzfristig in
der WhatsApp-Gruppe bekannt gegeben.

Möchten Sie immer über Neuigkeiten
von der Quartiersarbeit informiert wer-
den? Ein Newsletter kann per E-Mail an
hoefingen@quartier. online angefordert werden.
Folgen Sie uns auch gerne auf:
Facebook unter Nachbarschaft Quartiere Hö-
fingen
Instagram unter Nachbarschaft.Höfingen

Kontakt
Quartierskoordinatorin Astrid Widmann
Telefon: 0151 42453959
E-Mail: hoefingen@quartier. online

Whatsapp
Community

Krempeltausch
Höfingen

SoloEltern
Höfingen

Chat Stroll
Schwätzlesspaziergang

Neue Öffnungszeiten
des Jobcenters Land-

kreis Böblingen
Das Jobcenter Landkreis Böblingen wird seine
Öffnungszeiten in den vier regionalen Job-
centern Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg
und Leonberg anpassen. Ab dem 1. November
sind persönliche Vorsprachen nur noch nach
vorheriger Online-Terminvereinbarung unter
www. jobcenter-landkreisbb. de möglich.
Neue Öffnungszeiten ab 1. November:
Montag: 8 bis 11.30 Uhr
Dienstag: 8 bis 11.30 Uhr
Mittwoch: 8 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 13.30 Uhr bis 17 Uhr
Freitag: 8 bis 11.30 Uhr

Trauerfeier für
fehlgeborene Kinder

Die nächste Sammelurnenbestattung für fehl-
geborene Kinder aus den Landkreisen Böb-
lingen und Calw findet am Freitag, 31. Okto-
ber, 15 Uhr, auf dem Waldfriedhof Böblingen
statt.

Fehlgeborene Kinder mit einem Geburtsgewicht
unter 500 Gramm werden im Rahmen einer ge-
meinsamen Urnenbeisetzung würdevoll be-
stattet. Dazu lädt der Klinikverbund Südwest
betroffene Eltern, Angehörige und Freunde im
Rahmen einer ökumenischen Trauerfeier für
die Kleinsten der Kleinen ein, um gemeinsam
Abschied zu nehmen. Treffpunkt ist die Aus-
segnungshalle auf dem Waldfriedhof Böblingen
(Maurener Weg 130). Eingeladen sind auch
Eltern, die vielleicht schon vor längerer Zeit
ein Kind durch Fehl- oder Totgeburt verloren,
aber bisher keinen Ort für ihre Trauer gefunden
haben.

ÖFFENTLICHE ZU-
STELLUNG
Frau Sofia Orfanidou, zuletzt wohnhaft Neue
Straße 9, 70186 Stuttgart, derzeitiger Auf-
enthalt unbekannt, ist eine Entscheidung
der Bußgeldstelle Leonberg vom 22.10.2025,
Az. 505.81.027595.7 zu eröffnen.
Frau Sofia Orfanidou wird hiermit Gelegenheit
gegeben, diese Entscheidung innerhalb von zwei
Wochen vom Tage der Bekanntmachung bei
der Stadtverwaltung Leonberg, Bußgeldstelle,
Marktplatz 9, 71229 Leonberg, einzusehen.
Mit der öffentlichen Zustellung des Dokuments
können Fristen in Gang gesetzt werden, nach
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.
Enthält das Dokument eine Ladung zu einem
Termin, kann dessen Versäumung Rechtsnach-
teile zur Folge haben.

Standesamt am 3. No-
vember geschlossen

Das Leonberger Standesamt bleibt am Montag,
3. November, aufgrund der Herbstschulung für
die Standesämter im Landkreis Böblingen ganz-
tägig geschlossen. Ab Dienstag, 4. November,
stehen die Mitarbeitenden des Standesamts
wieder wie gewohnt für Bürgerinnen und Bür-
ger zur Verfügung.

VERANSTALTUNGEN
Sport

Jeden Dienstag und Donnerstag, 18.30 Uhr:
Walking. Treffpunkt: Gebersheim, „Hohle Eiche“.
Veranstalter: Alpen- und Skiclub Leonberg

Vereine
Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen),
19 bis 20.30 Uhr: Selbsthilfegruppe für Sucht-
erkrankte und ihrer Angehörigen. Ort: Haus der
Begegnung (Eltinger Straße 23). Veranstalter:
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Leonberg

Freitag, 31. Oktober, 19 Uhr: Vernissage
„Falsche Ideen“. Ulli Bomans und Tobias Keg-
ler arbeiten zusammen als Künstlerduo „Elke
Glamourton“. Seit Sommer 2020 verwandeln sie
ihre langjährige Brieffreundschaft in ein künst-
lerisches Experiment. Die Ausstellung ist von
Freitag, 31. Oktober, bis Sonntag, 9. November,
zu sehen. Ort: Zwerchstraße 27. Veranstalter:
Galerieverein Leonberg

Mittwoch, 5. November, 19 Uhr: Kostenfreier
Vortrag der Reihe Medizin vor Ort: Was tun,
wenn die Blase schwächelt. Ort: Krankenhaus
Leonberg, Mehrzweckraum (EG). Veranstalter:
Klinikverbund Südwest

Gemeinderat tagt
Sitzungstermin: Dienstag, 4. November,
19 Uhr, Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal,
Belforter Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

Kommunalpolitische Erklärungen der Fraktionen
und Gruppierungen

TAGESORDNUNGEN

Informiert in Leonberg:
www.leonberg.de/Nachrichten
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BÜRGERZENTRUM STADTMITTE

Bürgerschaftliches Engagement

Ansprechperson: Susanne Halfar
Telefon: 07152 990-4977,
E-Mail: s. halfar@leonberg. de
www. leonberg. de/Bürger-aktiv

FreiwilligenAgentur Leonberg
Neuköllner Straße 5, 71229 Leonberg
Telefon: 07152 990-4976
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg. de
www. leonberg. de/fal

Das FAL-Team sucht Unterstützung
In den Sprechstunden werden Bürgerinnen und
Bürger beraten, die sich für ein Ehrenamt inter-
essieren. Die FAL vermittelt die Kontakte zu den
entsprechenden Organisationen und Vereinen.
Damit verbunden ist Büro- und PC-Tätigkeit,
Kontaktpflege zu den Organisationen sowie die
Teilnahme an Teamsitzungen. Regelmäßige Mit-
arbeit und Zuverlässigkeit ist erwünscht.
Wenn Sie Interesse und Neugier für das Thema
Ehrenamt und Engagement in Leonberg mit-
bringen, dann sind Sie bei der FAL richtig. In-
formationen erteilt Frau Halfar unter 07152 990-
4977.

Sprechstunde der FAL
Werden Sie aktiv für sich und andere – enga-
gieren Sie sich im Ehrenamt
Jeden erstenMittwoch imMonat von 16 bis 18 Uhr
findet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine Sprech-
stunde der FAL statt. Eine Anmeldung ist er-
forderlich.
AmMontag, 3. November, 14 bis 16 Uhr, findet im
Bürgerzentrum Stadtmitte eine „offene“ Sprech-
stunde statt. Eine Anmeldung ist an diesem Ter-
min nicht erforderlich.

Der Kinderschutzbund Leonberg sucht
ehrenamtliche Wunsch-Großeltern
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern und
können sich vorstellen, junge Familien für einen
gewissen Zeitraum zu unterstützen, zu entlasten
und zu begleiten? Sie wollen Kindern und jungen
Eltern neben Zeit auch Ihre Lebenserfahrung
und Ihr Wissen schenken?
Der Zeitwand beträgt etwa zwei Stunden pro
Woche. Nähere Informationen erteilt Monika
Glück vom Kinderschutzbund KV Böblingen
e.V. – Außenstelle Leonberg, telefonisch unter

07152 902961 (bei Abwesenheit bitte auf den
Anrufbeantworter sprechen) oder E-Mail
postfach-leonberg@dksb-bb.de.

Lokale Agenda Leonberg
Geschäftsstelle im Bürgerzentrum Stadtmitte
Neuköllner Straße 5, Leonberg
Susanne Halfar, Telefon: 07152 3099-
77 oder 07152 990-4977
www. leonberg. de/Bürger-aktiv

Gesprächsrunde für Frauen ab 60
Am Montag, 17. November, findet im Bürger-
zentrum Stadtmitte von 10 bis 11.30 Uhr wieder
eine Gesprächsrunde für Frauen ab 60 Jahren
statt. Die Teilnehmerinnen finden gemeinsam
Themen, hören einander zu, erfahren unter-
schiedliche Sichtweisen und lernen voneinander.
Informationen sind telefonisch bei Frau Fischer
unter 07152 990-4975 (vormittags) erhältlich.

Repair Café
Das Repair Café ist eine ehrenamtliche Gruppe
der Lokalen Agenda Leonberg und bietet fol-
gende Möglichkeiten: gemeinsam kaputte Sa-
chen reparieren, fachkundige Beratung, nette
Begegnungen und viel Inspiration. Folgende
Reparatur-Bereiche werden angeboten: Elektro-
geräte, Computer, Textilien, Fahrräder, Möbel,
sonstige Gegenstände etc. Kostenfrei.
Die Treffen finden jeweils am zweiten Samstag
des Monats von 10 bis 13 Uhr im Bürgerzentrum
Stadtmitte statt.

Kostenlose Beratung des Energiekreises
Am Freitag, 31. Oktober, von 17.30 bis 19 Uhr, fin-
det im Bürgerzentrum Stadtmitte eine kostenlose
Erstberatung in Energiefragen statt. Mitarbeiter
des Energiekreises geben hier Informationen
über alternative Energie, Heizung, Dämmung,
Fördermöglichkeiten und Anderes.
Der Energiekreis trifft sich am Freitag, 31. Okto-
ber, um 19 Uhr, zur monatlichen Besprechung.
Interessierte Gäste sind willkommen.
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung
per E-Mail an ruediger. beising@t-online. de er-
forderlich.

Gruppen und Sprechstunden
Montag, 3. November
13 bis 17 Uhr: Schach

14 bis 18 Uhr: Skat

Dienstag, 4. November
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz

Mittwoch, 5. November
9.30 bis 10.30 Uhr: Gymnastik Gruppe A
10.45 bis 11.45 Uhr: Gymnastik Gruppe B
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein
16 bis 18 Uhr: FreiwilligenAgentur (Anmeldung
bei Frau Halfar, Telefon: 07152 990-4977)
19 bis 21 Uhr: Bridge

Donnerstag, 6. November
9.30 bis 11 Uhr: VHS Leonberg „Linedance“
13 bis 17 Uhr: Schach und Skat
14 bis 17 Uhr: Sprechstunde INSEL e.V. (nach
Vereinbarung unter 07152 3378610)
ab 19.45 Uhr: Griechischer Tanz

Freitag, 7. November
13.30 bis 15.30 Uhr: Computer Club Leonberg
(Anmeldung bei Herrn Köppel unter 07152
949866 oder Herrn Geiger unter 07152 44406)
16 bis 17 Uhr: VHS Leonberg „Zumba® Gold – für
agile Seniorinnen und Senioren“
18 bis 22 Uhr: Kosovarischer-Treff

Samstag, 8. November
10 bis 13 Uhr: Repair Café
18 bis 21 Uhr: Kosovarischer Kulturverein Leon-
berg e.V.

Montag, 10. November
13 bis 17 Uhr: Schach
14 bis 18 Uhr: Skat

Dienstag, 11. November
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz
15 bis 17 Uhr: Gesprächsgruppe der Rheumaliga
– für alle Erkrankungsformen
19 bis 20.30 Uhr: Selbsthilfegruppe für De-
pressionen und Ängste in Leonberg (Anmeldung
bei Frau Fischer, Telefon: 07152 990-4975)

Mittwoch, 12. November
9.30 bis 10.30 Uhr: Gymnastik Gruppe A
10.45 bis 11.45 Uhr: Gymnastik Gruppe B
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein
15 bis 16.30 Uhr: Cercle Français Leonberg
19 bis 21 Uhr: Frauenselbsthilfe Krebs Landes-
verband Baden-Württemberg/Bayern e.V.
19 bis 21 Uhr: Bridge

Donnerstag, 13. November
9.30 bis 11 Uhr: VHS Leonberg „Linedance“
13 bis 17 Uhr: Schach und Skat
14 bis 17 Uhr: Sprechstunde INSEL e.V. (nach
Vereinbarung unter 07152 3378610)

Freitag, 14. November
13.30 bis 15.30 Uhr: Computer Club Leonberg
(Anmeldung bei Herrn Köppel unter 07152
949866 oder Herrn Geiger unter 07152 44406)
16 bis 17 Uhr: VHS Leonberg „Zumba® Gold – für
agile Seniorinnen und Senioren“
18 bis 22 Uhr: Kosovarischer-Treff

Samstag, 15. November
10 bis 12 Uhr: Vater-Kind-Treff
18 bis 21 Uhr: Kosovarischer Kulturverein Leon-
berg e.V.

Schuldnerberatung der AWO
Die nächste Schuldnerberatung der AWO
wird am Montag, 3. und 10. November,
von 18 bis 19.30 Uhr, angeboten. Die Beratung
findet nach vorheriger telefonischer Terminver-
gabe unter 07152 25287 statt.

Glemstaler Tauschring
Im Glemstaler Tauschring wird „Zeit gegen
Zeit“ getauscht. Der nächste Stammtisch findet
am Dienstag, 4. November, 19 Uhr, im Bürger-
zentrum Stadtmitte, statt. Alle Interessierten
sind herzlich willkommen. Weitere Informatio-
nen über den Tauschring und das Tauschen sind
unter www.Glemstaler. de abrufbar. Dort sind
auch Kontaktmöglichkeiten zu finden.

Offener Kaffeetreff für die Nachbarschaft
Am Dienstag, 4. November, um 14.30 Uhr, sind
alle Interessierten eingeladen im Bürgerzentrum
Stadtmitte vorbeizuschauen. Die Engagierten aus
dem Quartier Leonberg-Mitte laden zum offenen
Kaffeetreff ein, um Nachbarinnen und Nachbarn
aus Leonberg kennenzulernen, gemeinsam einen
Kaffee zu trinken und ins Gespräch zu kommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Angstselbsthilfegruppe Sprungbrett
trifft sich immer 14-tägig in den ungeraden
Wochen im Bürgerzentrum Stadtmitte. Am
Mittwoch, 5. und 19. November, trifft sich die
Selbsthilfegruppe ab 19.30 Uhr im Raum 1. Die
Selbsthilfegruppe „Sprungbrett“ bietet allen
Menschen, die unter Angststörungen und

Panikattacken leiden, Gelegenheit, sich mit
Betroffenen auszutauschen und zu treffen.
Um vorherige Anmeldung bei Günther Philippi
unter 07231 4623438 oder g-philippi@gmx.net
wird gebeten.

Sprechstunde der IBB-Stelle
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stelle wird
am Freitag, 7. November, ab 10 Uhr, im Bürger-
zentrum Stadtmitte, angeboten. Die IBB-Stelle
ist eine Beratungs-, Informations- und Be-
schwerdestelle für psychisch erkrankte Men-
schen und deren Angehöriger im Landkreis
Böblingen. Die Mitarbeiterinnen der IBB-Stelle
sind Anlaufstelle für Fragen aller Art, die Men-
schen in seelischen Notlagen beschäftigen.
Sie arbeiten ehrenamtlich, haben ein offenes
Ohr, kennen viele Hilfsmöglichkeiten und kön-
nen bei Schwierigkeiten vermitteln. Die Ge-
spräche sind selbstverständlich vertraulich.
Kontakt: Telefon: 07044 400 9900, E-Mail:
Kontakt@ibb-stelle-bb.de.

Pflegestützpunkt im Bürger-
zentrum Stadtmitte

Der Pflegestützpunkt am Standort Leonberg
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern in Leon-
berg, Renningen, Rutesheim, Weil der Stadt
und Weissach, Beratung und Unterstützung
rund um die Pflege, unter anderem zu folgen-
den Themen:
• Pflege und Unterstützung zuhause oder in

Einrichtungen
• Finanzierung von Pflege
• Leistungen der Pflegeversicherung
• Beantragung und Inanspruchnahme von Leis-

tungen
• Entlastungsmöglichkeiten für pflegende An-

gehörige
• Umgang mit dementiell erkrankten Menschen
• Vorsorgeregelungen

Die Beratung kann persönlich, nach Absprache
auch zuhause, oder telefonisch stattfinden.
Um Terminvereinbarung wird gebeten. Der
Pflegestützpunkt ist montags bis mittwochs
von 9 bis 16 Uhr, donnerstags von 9 bis 18 Uhr
und freitags von 9 bis 12 Uhr erreichbar. An-
sprechpartner sind Annemarie Kreß und Dagmar
Birbalta, Telefon: 07031 663-1184 oder -1182, E-
Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de.

Vortrag
Lebensmittelunverträglichkeiten: Wie gehe
ich damit um?
Ein Vortrag mit Frau Sigrid Wendel am Di, 4. No-
vember, 19 bis 20 Uhr, 7 Euro
(Kurs-Nr. 252-2623LV)

Die Immobilie im Erbrecht
Ein Vortrag mit Herr Uwe Hartmann am Mi,
5. November, 19 bis 20.30 Uhr, 5 Euro (Kurs-
Nr. 252-1461LV)

Brasilien – Eine mehr als 500-jährige Reise
durch Geschichte und Geografie
Ein Vortrag mit Frau Rosana Figueiredo Grassl
am Mo, 10. November, 19 bis 20.30 Uhr, 7 Euro
(Kurs-Nr. 252-1301AV)

„Bullerbü und vieles mehr“ – Südschweden:
Eine fotografische, literarische und kunst-
historische Reise durch Südschweden (mit
Öland und Gotland)
Ein Vortrag mit Frau Anette Ochsenwadel am
Di, 11. November, 19 bis 20.30 Uhr, 6 Euro (Kurs-
Nr. 252-2203LV)

Island: Feuer-Wasser-Eis
Ein Vortrag mit Herr Dr. Harald Borger am Mi,
12. November, 19.30 bis 21 Uhr, 6 Euro (Kurs-
Nr. 252-1202LV)

Jemen – im Reich der Königin von Saba
Ein Vortrag mit Herr Neil Reinhard amMi, 19. No-
vember, 19 bis 20.30 Uhr, 5 Euro (252-1402LV)

König Ludwig I. von Bayern – Visionär, Moder-
nisierer, Kunstmäzen
Ein Vortrag mit Herr Matthias Hofmann am Mi,
26. November, 19.30 bis 21 Uhr, 6 Euro (Kurs-
Nr. 252-1403LV)

Bertha von Suttner – die erste Friedensnobel-
preisträgerin
Ein Vortrag mit Frau Christine Frey am Mi,
10. Dezember, 19 bis 20.30 Uhr, 5 Euro (Kurs-
Nr. 252-1404LV)

Gesundheit, Fitness, Tanz
und Entspannung

Lachyoga als Erlebnisworkshop: Ein Morgen
voller Freude! Soforthilfe für Glücksgefühle
und Zuversicht
Kurs-Nr. 252-2877L, am Sa, 8. November,
10 bis 13.15 Uhr, 23 Euro

Linedance – Workshop für Einsteiger/-innen
(Beginner)
Kurs-Nr. 252-3705A, am Sa, 22. November,
16.30 bis 18.30 Uhr, 22 Euro

Tango Argentino – Schnuppervormittag
Kurs-Nr. 252-3660L, am Sa, 29. November,
10 bis 12 Uhr, 34 Euro

Tanzen: Fox „spezial“
Kurs-Nr. 252-3652L, am Sa, 29. November,
14 bis 16 Uhr, 26 Euro

Pilates Workshop für Einsteiger/-innen
Kurs-Nr. 252-3226L, am So, 30. November,
10 bis 11.30 Uhr, 11 Euro

Beruf und Karriere
MS Excel: Power-Tools Online-Seminar
Kurs-Nr. 252-6484LO, 2x ab Mi, 5. November,
18 bis 21.15 Uhr, 52 Euro

Interkulturelle Kommunikation im Berufsall-
tag
Kurs-Nr. 252-6001L, 2x ab Fr, 7. November,
17 bis 20 Uhr, 50 Euro

Serienbriefe und Etiketten in MS Word er-
stellen
Kurs-Nr. 252-6452L, 2x ab Mo, 10. November,
18 bis 21 Uhr, 91 Euro

Hinweise zu Anmeldung
und Öffnungszeiten

Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt am ein-
fachsten online unter www.vhs.leonberg.de
oder schriftlich per Anmeldekarte beziehungs-
weise Fax. Die VHS-Geschäftsstelle ist
montags bis freitags, von 9 bis 11.30 Uhr,
und dienstags, von 14 bis 16.30 Uhr, sowie
donnerstags, von 14 bis 18 Uhr, telefonisch
erreichbar unter 07152 990-4930, per Fax
unter 07152 990-4910 und per E-Mail an
vhs@leonberg.de.

Geigenbau aus Leidenschaft – Besuch beim
Geigenbauer in Stuttgart

In der Werkstatt Homolka und Steinbeck wer-
den neue Meisterinstrumente nach dem Vorbild
alter italienischer Meister in reiner Handarbeit
gefertigt. Markus Steinbeck gibt am Samstag,
8. November, von 12.30 bis 13.30 Uhr, einen Ein-
blick in die Werkstatt. Violinen, Violas und Celli
nach Guarnerius, Gagliano, Gofriller, Montag-
nana, Stradivarius und eigene Modelle erfüllen
die Wünsche der Spieler. Der Bau einer Violine
dauert etwa 180 Arbeitsstunden, bei einem Cello
rechnet man mit 400 Stunden.
Anmeldung: Kurs-Nr.: 252-1021LE, 15 Euro

Indien mit allen Sinnen erleben

Am Sonntag, 2. November, 10 bis 13.30 Uhr, kann
in Leonberg die Kultur Indiens mit allen Sinnen
erlebt und auf vielfältigste Weise kennenlernt
werden: Mit Fotos, Videos, Musik, Rhythmus,
Gesang und Tanz sowie durch Erzählungen des
Tanzlehrers, der in Indien aufgewachsen ist. Es
wird die faszinierende Welt des klassischen in-
dischen Tempeltanzes präsentiert. Anschließend
kann indisches Fingerfood probiert werden, das
aus der Küche der indischen Kochkursleiterin
stammt. Begleitet wird das Essen vom Duft und
Geschmack typischer Gewürze Indiens.
Anmeldung: Kurs-Nr.: 252-3641L, 39 Euro

Bäume in Aquarell

Elke Odrich-Liebthal gibt an den Freitagen, 14.
und 21. November, 17 bis 20 Uhr, einen Kurs
darin, Bäume in Aquarell zu malen. Ob Kiefer,
Birke, Zypressen, Pinien oder Olivenbäume,
Bäume haben viele ausgeprägte Formen und
Farben. Doch wie detailliert sollen diese aus-
gearbeitet werden, sodass die Leichtigkeit des
Aquarells nicht leidet? Mit spielerischen Übun-
gen wird das Thema angegangen. Dabei wer-
den verschiedene Techniken zur Gestaltung von
Bäumen kennengelernt.
Anmeldung: Kurs-Nr.: 252-2410L, 52 Euro
(inkl. 10 Euro Materialkosten), keine Ermäßigung

Elke Odrich-LiebthalFoto: Homolka & Steinbeck Foto: Pexels

VOLKSHOCHSCHULE LEONBERG
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 07152 990-4930, Fax 07152 990-4910, www.vhs.leonberg.de

ÖFFENTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Der Jahresüberschuss i. H.v. 1.052,72 Euro wird
auf neue Rechnung vorgetragen.
Der Geschäftsführung wird für das Geschäfts-
jahr 2024 Entlastung erteilt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts durch die Baker Tilly GmbH & Co.

KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat zu kei-
nen Einwendungen geführt.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht wer-
den in der Zeit vom 30.10.2025 bis 07.11.2025 im
Rathaus Leonberg, Zimmer 2.42, Belforter Platz 1,
71229 Leonberg, zur Einsicht öffentlich ausgelegt.

Der Bilanzgewinn i. H.v. 374.289,67 Euro wird
ausgeschüttet und mit den Gesellschafterkonten
verrechnet.
Den Mitgliedern des Aufsichtsrats und der LEO
Energie Verwaltungs GmbH als Komplementärin
der LEO Energie GmbH & Co. KG wird für das
Geschäftsjahr 2024 Entlastung erteilt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses und des

Lageberichts durch die Baker Tilly GmbH & Co.
KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat zu kei-
nen Einwendungen geführt.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht wer-
den in der Zeit vom 30.10.2025 bis 07.11.2025 im
RathausLeonberg, Zimmer2.42,BelforterPlatz 1,
71229 Leonberg, zur Einsicht öffentlich aus-
gelegt.

Die Bilanzsumme beträgt 27.069.759,30 Euro
davon entfallen auf der Aktivseite auf
das Anlagevermögen 26.042.953,99 Euro
das Umlaufvermögen 1.026.805,31 Euro

davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 10.569.463,40 Euro
die erhaltenen Baukostenzuschüsse 4.085.501,00 Euro
die Rückstellungen 0,00 Euro
die Verbindlichkeiten 12.249.337,00 Euro
die passiven latenten Steuern 165.457,90 Euro

Jahresüberschuss 374.289,67 Euro
Summe der Erträge 2.455.556,52 Euro
Summe der Aufwendungen 2.081.266,85 Euro
Bilanzgewinn 374.289,67 Euro

Die Bilanzsumme beträgt 69.850,69 Euro
davon entfallen auf der Aktivseite auf
das Anlagevermögen 0,00 Euro
das Umlaufvermögen 69.850,69 Euro

davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 68.799,41 Euro
die Rückstellungen 1.051,28 Euro
die Verbindlichkeiten 0,00 Euro

Jahresüberschuss 1.052,72 Euro
Summe der Erträge 4.030,68 Euro
Summe der Aufwendungen 2.977,96 Euro

Jahresabschluss der LEO Energie
GmbH & Co. KG zum 31.12.2024

Aufgrund von § 105 Abs. 1 Ziff. 2 GemO wird
der Beschluss über die Feststellung des Jahres-
abschlusses der LEO Energie GmbH & Co. KG
zum 31.12.2024 bekannt gemacht.

Die Gesellschafterversammlung hat den Jahres-
abschluss der LEO Energie GmbH & Co. KG
zum 31.12.2024 wie folgt festgestellt:

Jahresabschluss der LEO Energie
Verwaltungs GmbH zum 31.12.2024

Aufgrund von § 105 Abs. 1 Ziff. 2 GemO wird
der Beschluss über die Feststellung des Jahres-
abschlusses der LEO Energie Verwaltungs
GmbH zum 31.12.2024 bekannt gemacht.

Die Gesellschafterversammlung hat den Jahres-
abschluss der LEO Energie Verwaltungs GmbH
zum 31.12.2024 wie folgt festgestellt:
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Morningshow – Best of Radio Hits

Sonntag, 2. November, 11 bis 13 Uhr
Rolf-Wagner-Halle Warmbronn
Die Chöre Sporty Voices und SingFreu[n]de des
Spvgg Warmbronn laden herzlich zum Matineé
nach Warmbronn in die Rolf-Wagner-Halle ein.
Freut euch auf tolle Radio-Hits und startet ge-
meinsam mit uns in den Sonntag!
Eintritt frei - Spende erbeten.
Veranstalter: Sportvereinigung Warm-
bronn 1910 e.V.

Mit Fackeln durch die
dunklen Altstadtgassen
Fackelführung

Sonntag, 2. November, 17 bis 18.30 Uhr
Marktbrunnen
Der Stadtrundgang „Licht und Schatten: Leon-
berg im Dunkel der Geschichte“ führt durch
die nächtliche Altstadt und beleuchtet, wie die
Menschen früher nach Einbruch der Dunkelheit
lebten. Stadtführer Gerd Jenner erzählt dabei
von Spuk- und Räubergeschichten, dunklen
Geheimnissen, aber auch von Liebesschwüren
und Erfindungsgeist. Mit Fackeln entdecken die
Teilnehmer die verborgenen, geheimnisvollen
und manchmal unheimlichen Seiten des alten
Leonbergs.
12 Euro, Tickets im i-Punkt erhältlich.
Veranstalter: Stadtmarketing Leonberg

„Und nichts mehr wurde, wie es war ...“
Lesung und Gespräch
mit Autor Michael Moos
Sonntag, 2. November, 19 bis 20.30 Uhr
Haus der Begegnung
In seinem Buch erzählt Michael Moos die Ge-
schichte seiner jüdischen Familie, die aus dem
Schwäbischen stammt und 1933 aus Ulm über
London nach Tel Aviv fliehen musste. Er be-
schreibt die Flucht, die Rückkehr 1953 nach Ulm
und seine eigene Entwicklung vom Kind zwi-
schen zwei Welten zum linken Studenten, An-
walt und Gemeinderat in Freiburg. Offen spricht
er über familiäre Traumata, Identitätssuche und
darüber, was ihm Halt und Lebensmut gegeben
hat.
Veranstalter: KZ-Gedenkstätteninitiative und
Ev. Erwachsenenbildung Leonberg

Agendafest 2025
Donnerstag, 6. November, 19 bis 21 Uhr
Steinturnhalle
Das Repaircafé Leonberg feiert sein zehn-
jähriges Bestehen mit einem vielfältigen Abend-
programm rund um das Thema Nachhaltigkeit
und Kreislaufwirtschaft. Den Auftakt gestalten
die Siesta Dancers mit Tanz und Musik, bevor Dr.
Maria Zundel, Sprecherin der Lokalen Agenda
Leonberg, die Gäste begrüßt und Oberbürger-
meister Martin Georg Cohn ein Grußwort spricht.
Im Mittelpunkt steht der Vortrag von Heike Ro-
scher (Abfallwirtschaft Böblingen) unter dem
Titel „Reparieren statt Wegwerfen – Ein Beitrag
zur Kreislaufwirtschaft?“. Anschließend präsen-
tieren Werner Stocker vom Repaircafé und Dr.
Rüdiger Beising von der Lokalen Agenda Ein-
blicke in ihre Arbeit.
Veranstalter: Lokale Agenda Leonberg

Herbstzauber – Benefizveranstaltung

Freitag, 7. November, 18 bis 20 Uhr
Samariterstift Höfingen
Die Stiftung Zeit für Menschen und die
Samariterstiftung laden zu einem besonderen
Abend im Lichte einer spektakulären Feuer-
und LED-Show ein. Während der Benefizver-
anstaltung gibt es Heiß- und Kaltgetränke sowie
Leckeres vom Grill.
Veranstalter: Samariterstift Höfingen

Retro Gaming Lounge
Samstag, 8. November, 13 bis 17 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
Eine Veranstaltung für Groß und Klein
von 8 bis 99 Jahren. Es darf gezockt werden!
Das Gaming Event der Extraklasse nimmt
euch mit in die Welt der Videospiele der 70er-
bis 00er-Jahre. Lasst euch von Experte Pascal
Kühner in die Anfänge der digitalen Computer-
und Konsolenspiele entführen. In vier Stunden
darf ausprobiert, gerätselt und gezockt werden.
Von Atari über Nintendo bis Sega, alles darf ge-
testet werden. Kommt und spielt gemeinsammit
Freunden und Familie. Getränke in einer wieder-
verschließbaren Flasche bitte selbst mitbringen.
5 Euro, Anmeldung in der Stadtbücherei Leon-
berg notwendig.
Veranstalter: Stadtbücherei Leonberg

Kulinarische Zeitreise mit
der Bäckersfrau Lydia Hegele
Kostümführung

Samstag, 8. November, 14.30 bis 17 Uhr
Marktbrunnen
Bei der kulinarischen Zeitreise mit der Bäckers-
frau Lydia Hegele erleben die Gäste eine unter-
haltsame Kostümführung durch das Leonberg
des Jahres 1888, gespickt mit Geschichten und
Geheimnissen aus der damaligen Zeit. Die Tour
endet im Stadtcafé Trölsch, wo einst die „Fein-
bäckerei Hegele“ stand, mit einem herbstlichen
Schmankerl und Ausblick auf den Marktplatz.
20 Euro, inkl. Zwiebelkuchen und einem Getränk
im Stadtcafé Trölsch sowie einem „Versucherle“
zum Mitnehmen. Eine Anmeldung im i-Punkt ist
notwendig.
Veranstalter: Stadtmarketing Leonberg

„Herr Eichhorn und der erste Schnee“
Bilderbuchkino

Mittwoch, 12. November, 15 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
Nach dem Buch von Sebastian Meschenmoser.
Herr Eichhorn ist dieses Jahr wild entschlossen,
nicht einzuschlafen, bevor die erste Schnee-
flocke vom Himmel gefallen ist. Er will unbedingt
einmal miterleben, wie wunderschön der Winter
ist. Aber der Winter lässt sich Zeit ... Schafft es
Herr Eichhorn, den Schnee doch noch zu sehen?
Bitte Klebstoff, Schere und Buntstifte mitbringen.
Für Kinder ab 4 Jahren.
5 Euro, Tickets ab 3. November in der Stadt-
bücherei erhältlich.
Veranstalter: Stadtbücherei Leonberg

Fachbereichskonzert Bläser

Freitag, 14. November, 19.30 bis 20.30 Uhr
Aula der Gerhart-Hauptmann-Realschule
Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher
Altersgruppen präsentieren ein Programm aus
Klassik, Pop und moderner Musik. Neben solis-
tischen Beiträgen sind auch Ensembles und Per-
cussion-Gruppen zu hören. Das Konzert unter
Leitung von Conni Gerstein-Ichimescu bietet
damit einen Einblick in die Arbeit der beiden
Fachbereiche.
Veranstalter: Jugendmusikschule Leonberg

Knebo Guttenberger &
Band im Jazzclub

Donnerstag, 20. November, 19.30 bis 22 Uhr
Steinturnhalle
Knebo Guttenberger & Band: Knebo Gutten-
berger, ehemals Sänger der Guttenberger Bro-
thers, ist ein Crooner in der Traditionslinie von
Frank Sinatra, in Deutschland repräsentiert
durch Tom Gäbel oder Jeff Cascaro. Jazz und
Swing mit Gesang, meistens auch in deutscher
Sprache, erinnern zuweilen an den verstorbenen
Roger Cicero. Jazz, Swing und Bossa zeich-
nen das Profil der Knebo Guttenberger Band
mit Frank Eberle am Klavier, Felix Schrack am
Schlagzeug, Mini Schulz am Kontrabass und
Stefan Koschitzki am Saxofon.
15 Euro, Abendkasse 17 Euro, Studierende
und Menschen mit Behinderungen 10 Euro,
SchülerInnen 7 Euro.
Veranstalter: Jazzclub Leonberg e.V.

Lyrik und Jazz – Timo Brunke und
die Hölderlin-Spoken-Word-Band
Samstag, 22. November, 19 bis 21 Uhr
Rolf-Wagner-Halle Warmbronn
Die „Hölderlin Spoken Word Band“ und Bühnen-
poet Timo Brunke verbinden in ihrem Programm
„Mitteleuropapperlapapp“ Poesie, Jazz und Per-
formance zu einem intensiven Klang- und Wort-
erlebnis. Mit Saxofon, Gitarre, Looper und Per-
cussion entstehen musikalische Miniaturen, in
denen Komik und Tiefsinn einander begegnen.
Brunkes Texte öffnen neue Blicke auf das All-
tägliche – unterhaltsam, nachdenklich und voll
sprachlicher Musikalität.
20 Euro, Mitglieder 18 Euro
Veranstalter: Christian-Wagner-Gesellschaft e.V.

Jahreskonzert
Musikverein Lyra Leonberg

Samstag, 22. November, 19.30 bis 22.30 Uhr
Stadthalle Leonberg
Der Musikverein Lyra präsentiert beim Jahres-
konzert ein besonderes musikalisches Pro-
gramm. Unter dem Motto Sagen(haft) entführen
die rund 90 Musiker aus der Jugend und aktiven
Kapelle in die einzigartige Klangwelt der unter-
haltenden und sinfonischen Blasmusik unter der
Leitung von Dominik Wittmann. Genießen Sie mit
uns eine außergewöhnliche musikalische Reise
durch Geschichten, Sagen und Legenden.
15 Euro, ermäßigt 10 Euro
Veranstalter: Musikverein Lyra Leonberg e.V.

„Wach auf Siebenschläfer,
Sankt Nikolaus ist da“
Bilderbuchkino
Mittwoch, 26. November, 15 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
Nach dem Buch von Eleonore Schmid. Glisglis
ist ein richtiger Siebenschläfer: Im Herbst be-
ginnt er seinen Winterschlaf und wacht erst im
Frühling wieder auf. Dabei möchte er so gern
einmal den Sankt Nikolaus sehen! Wenn er
nur wüsste, wie er sich am besten wachhalten
könnte. Er versucht alles Mögliche, aber nichts
klappt. Doch dieses Jahr wird alles anders: Glis-
glis bewundert zum ersten Mal staunend die
verschneite Welt und trifft auch endlich den Ni-
kolaus, der allen Tieren des Waldes die wunder-
barsten Leckereien mitgebracht hat. Bitte Kleb-
stoff, Schere und Buntstifte mitbringen.
Für Kinder ab 4 Jahren.
1,50 Euro, Tickets ab 17. November in der Stadt-
bücherei erhältlich.
Veranstalter: Stadtbücherei Leonberg

Adventsdörfle

Freitag, 28. November, bis Sonntag, 30. No-
vember
Marktplatz
An den vier Wochenenden im Advent verwandelt
sich der historische Marktplatz jeweils von Frei-
tag bis Sonntag in ein weihnachtlich gestaltetes
Dorf, das zum Verweilen, Genießen und gemüt-
lichen Miteinander in die Leonberger Altstadt
einlädt. Vereine, Organisationen und Schul-
klassen sorgen für Speis, Trank und Programm.
Freitag: 17 bis 22 Uhr
Samstag: 14 bis 22 Uhr
Sonntag: 11 bis 19 Uhr
Veranstalter: Marktwesen und Stadtmarketing

Theater: Robin Hood
Freitag, 28. November, 19 Uhr
Theater im Spitalhof
Die inklusive Theatergruppe „alledabei“ der
Lebenshilfe Leonberg spielt Robin Hood. Robin
Hood hat‘s wirklich nicht leicht. Unser Held

will seine Freiheit
im Wald genießen,
dabei natürlich auch
ein bisschen die Welt
retten, und dann
steht da plötzlich die
Mutter mit Sack und
Pack da – und die
Oma noch dazu. Da
kann man schon mal
ein bisschen aus der
Haut fahren, auch als
Held, oder nicht?
10 Euro, Tickets auf Reservix und an allen Reser-
vix Vorverkaufsstellen.
Veranstalter: Lebenshilfe Leonberg e.V.

Modellbootfahren im
Hallenbad Leonberg

Sonntag, 30. November, 14 bis 17 Uhr
Hallenbad
Traditionell ver-
anstaltet der Leon-
berger Modellbauclub
am ersten Adventwo-
chenende ein Schau-
fahren im Leonberger
Hallenbad. Schwer-
punktmäßig gibt es
Modellbootfahren für
Kinder, die mit ein-
fachen Modellbooten
durch das Schwimm-
becken pflügen kön-
nen. In einer kleinen Ausstellung sind Modelle
der Vereinsmitglieder zu sehen. Die Erbauer sind
anwesend und beantworten Fragen.
Der Eintritt ins Hallenbad ist kostenpflichtig.
Veranstalter: Leonberger Modellbau-Club e.V.

Adventskonzert
Sonntag, 30. November, 16 Uhr
Stadtkirche Leonberg
Verschiedene Streicher- und Bläserensembles
der Jugendmusikschule und die Kinderchöre
der ev. Gesamtkirchengemeinde präsentieren
ein stimmungsvolles weihnachtliches Programm
unter Leitung von Attila Kalman und Lehrkräften
der Jugendmusikschule.
Veranstalter: Jugendmusikschule Leonberg

Weihnachtskonzert in Höfingen
Sonntag, 30. November, 17 bis 19 Uhr
Kath. Kirche St. Michael Höfingen
Vier Höfinger Chöre gestalten das festliche Pro-
gramm: der Ökumenische Kinderchor, der Öku-
menische Chor, Dreiklang sowie der El’Chor des
Liederkranzes Höfingen. Geboten wird eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus klassischen
und modernen Weihnachtsliedern, darunter auch
Stücke von Pentatonix. Freuen Sie sich auf einen
stimmungsvollen Abend voller Musik – veranstaltet
von der katholischen Kirche Leonberg-Höfingen.
Veranstalter: Liederkranz Höfingen

Adventslesung mit Ernst Konarek

Sonntag, 30. November, 17 bis 18.30 Uhr
Büchereizweigstelle Warmbronn
Wie in so vielen Jah-
ren liest auch am
diesjährigen 1. Ad-
vent der Schauspieler
Ernst Konarek seine
besinnlichen, oft mit
schwarzem Humor
versehenen Weih-
nachtsanekdoten .
Seine zärtlich heite-
ren, aber auch nach-
denklichen Gedichte
und Geschichten voller Wärme und Witz erzäh-
len von Weihnachten, den zwischenmensch-
lichen Gefühlen und den kleinen Katastrophen
in unterschiedlichen Varianten, in denen jeder
Zuhörer etwas zum Schmunzeln findet.
7 Euro, Karten ab 13. November in der Bücherei-
zweigstelle Warmbronn erhältlich.
Veranstalter: Büchereizweigstelle Warmbronn
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Veranstaltungen
online abrufbar

Alle Veranstaltungen finden Sie auch
im Internet unter www. leonberg. de/
Veranstaltungen. Dort werden Änderungen
bekanntgegeben.
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